
 
 

Bergisch Gladbacher Streifzüge 
 
Von Paffrath zum Tierpark und zurück 
 
Streckenlänge: 7,5 km, Gehzeit ca. 2,5 Std., Fahrzeit ca. 1,15 Std., Wander- 
und Radstrecke mit geringem Höhenunterschied 
 
Lösungswort:  
    

                     

1  2 3    4 5 6 7 8 9 10 11 12  13 14 15 16 17 18 19 20 

 

Unsere Strecke beginnt am Kombibad Paffrath.  
 
Wir fahren/gehen am Kombibad, mit dem Biergartenschild im Rücken, zur Straße Borngasse 
in die wir links einbiegen und die Minigolfanlage sehen. An der Minigolfanlage gabelt sich die 
Straße und wir biegen nach links in die Badstraße. Am Ende der Bebauung bleiben wir auf 
der geteerten Straße. Dort steht ein dreieckiges Schild mit der Spitze nach unten. 
 

1. Frage: Das Schild weist auf das Gebiet hin, in das wir jetzt kommen. Der 1. 
Buchstabe des Wortes ist auch der erste und letzte Buchstabe unserer 
Lösungswörter.  

 
Wir fahren/gehen in die Straße Neudiepeschrath und kommen nach ca. 250 m an eine 
Schranke. Hinter der Schranke ist auf der linken Seite eine Industrieanlage. 
 

2. Frage: Die gelben Pfosten und deren Beschriftung zeigen an, welches Medium 
sich dort in den Rohren befindet. Der mittlere Buchstabe des kurzen Wortes ist 
der 15. Buchstabe unserer Lösungswörter. 

 
Wir fahren/gehen am Zaun der Anlage entlang und bleiben am Ende auf dem breiteren Weg, 
der nach rechts abbiegt. Der Weg geht etwas bergan und endet an einer Schutzhütte. Dort 
biegen wir nach links in den breiteren Weg ab. An der Wegkreuzung nehmen wir geradeaus 
den Schotterweg, der zwischen der Pferdekoppel und der Wiese verläuft. Dort, wo wir auf 
einen Parkplatz stoßen, befindet sich rechts ein Vereinsheim. 
 

3. Frage: In diesem Verein treffen sich Menschen, die sich um Tiere kümmern. Die 
Tiere gehören zu einer bestimmten Art, deren letzter Buchstabe jeweils an die 3., 
5., 9., 12., 14. und 19. Stelle unserer Lösungswörter kommt. 

 
Wir kreuzen vorsichtig die geteerte Straße, fahren/gehen an einer Schutzhütte vorbei und 
kommen zu einer Brücke über den Mutzbach. Hinter der Brücke biegen wir nach rechts ab 
und stoßen auf ein umzäuntes Gelände, den Wildpark in Dünnwald.  



 
Wer Zeit hat, kann eine Runde um den Wildpark drehen und dort die Tiere füttern. 
Unser Weg geht nach links den Zaun entlang, bis zu einer Schutzhütte. Gegenüber im 
eingezäunten Bereich steht ein Schild, auf dem eine Besonderheit erklärt wird. 
 

4. Frage: Im ersten Wort der Überschrift ist der mittlere Buchstabe der 2. und 7. 
Buchstabe unserer Lösungswörter. 

 
An der Schutzhütte biegen wir in den Wald hinein nach links ab und fahren/gehen durch ein 
welliges Gelände. Am Ende dieser welligen Strecke steht ein hohes Mahnmal. 
 

5. Frage: Auf diesem Mahnmal steht ein beachtenswerter Satz. Der 
Anfangsbuchstabe des zweiten Wortes ist der 8. Buchstabe unserer 
Lösungswörter. 

 
An diesem Mahnmal biegen wir nach rechts und gleich darauf nach links ab. Wir nehmen 
den Weg, der an einem hölzernen Gebilde vorbeiführt. 
 

6. Frage: Was das ist, verrät uns ein Schild auf dem Gebilde. Ein Buchstabe steht 
zweimal gleich nebeneinander, genauso wie die Buchstaben 10 und 11 in unseren 
Lösungswörtern. Diesen Buchstaben setzt ihr auch an die 6. und 18. Stelle unserer 
Lösungswörter.   

 
Jetzt fahren/gehen wir eine kleine Anhöhe hinauf. Wer schafft es mit dem Rad, ohne 
abzusteigen? Vorsichtig geht es die Anhöhe hinab. Nach wenigen Metern steht links ein 
Schild, das sich an Hundehalter wendet. 
 

7. Frage: Dieses Schild hat eine sehr wichtige Person der Stadt Köln dort aufstellen 
lassen. Diese Person hat einen Titel und der zweite Buchstabe dieses Titels ist 
unser Buchstabe 13. 

 
Wir fahren/gehen im Bogen um die Wiese und biegen nach ca. 60 m nach rechts in einen 
Waldweg ein. Dort kreuzt gleich ein Weg, wir nehmen aber den Weg geradeaus und 
fahren/gehen auf diesem Weg durch den Wald. Wir kreuzen einen Reitweg und 
fahren/gehen immer diesem Weg nach, an zwei kreuzenden Waldwegen vorbei. Wir 
münden auf einen breiteren Weg und biegen nach rechts ab. Nach wenigen Metern 
erreichen wir eine geteerte Straße, die wir vorsichtig überqueren. Unser Weg führt über 
einige Wurzeln durch den Wald. Er stößt auf einen etwas breiteren Weg, dem wir nach 
rechts entlang der Hochspannungsleitung folgen. Der Weg mündet an einem großen 
Baumstumpf in einen breiteren Weg, dem wir nach links folgen. Nach wenigen hundert 
Metern kommen wir an ein etwas verstecktes Schild, das dieses Waldgebiet beschreibt. Dort 
biegen wir links bergab in einen Weg ein. An einer Schutzhütte vorbei fahren/gehen wir 
geradeaus auf einen geschotterten Weg. An der nächsten Wegkreuzung fahren/gehen wir 
nach rechts und erreichen nach einigen Metern ein buntes Schild, das uns zeigt, wo wir jetzt 
sind. Vor diesem Schild biegen wir nach rechts ab und kommen zu einer geteerten Fläche. 
 
An diesem Platz haben sich alle eine Pause verdient! 
 



Wir fahren/gehen weiter an einem kleinen See entlang und nehmen dann den Weg, der an 
einer Birke (weißer Baumstamm) vorbeiführt. Am Ende des Weges biegen wir an einer 
Holzbank nach links ab. Wir fahren/gehen bis zu zwei rot-weißen Begrenzungspflöcken. Dort 
mündet der Weg auf eine auch von Autos befahrene Straße (Diepeschrather Weg, nicht 
beschildert), auf der wir nach rechts leicht bergauf weiter fahren/gehen. Nach einigen 
hundert Metern biegen wir in Höhe von Haus Nummer 7 in die Marienburger Straße ab. Die 
Straße macht eine Biegung nach links, wir können aber geradeaus in Richtung des blauen 
Schildes fahren/gehen. Holperig geht es bergab, und dann biegen wir nach rechts auf einen 
breiten Weg ab. Wir folgen diesem Weg immer an der Wiese entlang und biegen nach links 
in einen gepflasterten Weg ab. Wir kommen zu einer hölzernen Brücke mit einem weißen 
Hinweisschild. 
 

8. Frage: Der Hinweis bezieht sich auf Verkehrsteilnehmer wie uns und der 6. 
Buchstabe ist der 17. Buchstabe unserer Lösungswörter. Sicherlich habt ihr diesen 
und die zwei fehlenden Buchstaben gar nicht gebraucht, um die richtige Lösung 
zu finden. 

 
Wir fahren/gehen über die Brücke und erreichen geradeaus das Kombibad in Paffrath. 
 
 
Viel Spaß auf der Strecke und beim Lösen des Rätsels. Seid vorsichtig und nehmt euch Zeit. 
Es gibt viel zu sehen, und nicht nur die Spielplätze laden zum Verweilen ein.  
 
 
Ausgearbeitet von Christine & Roland Kleissendorf 
 
paffrath@mobile-nachbarn-gl.de 
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Karte 1: Strecke in Komoot (Track https://www.komoot.de/tour/210512751?ref=wtd) 
 

 
 
Katze 2: Umgebungs-Übersicht aus Open Street Map  
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